
Die Abegg Haustechnik AG, Bäch, verabschiedet  
Karl Abegg in Pension auf hoher See

Manch ein Spaziergänger staunte am Samstagnachmittag nicht 
schlecht, denn dort, wo sonst am Schiffsteg in Pfäffikon das Kursschiff 
seinen Anlegeplatz findet, wartete das Ledischiff Ufnau der Kibag mit 
zwei Kapitänen auf eine aussergewöhnliche Crew.  Das Team der Abegg 
Haustechnik aus Bäch empfing ihren Geschäftsgründer Kari Abegg 
am Steg und entführte ihn zu einer kulinarischen Rundfahrt auf dem 
oberen Zürichsee. 

Das Kursschiff bereits in sicht- und hörbarer Nähe, legte das Ledi-
schiff gerade noch rechtzeitig mit Kurs auf die Insel Ufnau ab. Die 
Insel zeigte sich im farbenprächtigen Herbstkleid und angenehmen, 
schon fast spätsommerlichen Temperaturen. Zur sichtlichen Freude 
von Kari Abegg wurde er von den langjährigen Wirtsleuten Rösli und 
Beat Lötscher persönlich zum Apéro empfangen. Auch sie werden mit 
dem Ende der Saison ihre Wirtetätigkeit auf der Ufnau definitiv beenden. 

Seit seiner Kindheit hat Kari Abegg, wie er mit einem Augenzwinkern 
sagt, eine Liebesbeziehung zu SEINER Insel. Aufgewachsen in Hurden 
und in Pfäffikon, besuchte er diese schon unzählige Male und lässt sich 
bis heute immer wieder erneut von ihrer Schönheit betören. 
Der Auftrag für die Heizungs- und Sanitärarbeiten an seine Firma beim 
Umbau des Inselrestaurants «Zu den zwei Raben» vor drei Jahren zählte 
daher zu einem seiner Herzensprojekte.

Nach einem Inselrundgang stach die Ufnau mit dem ganzen Haustech-
nik-Team wieder in See und tuckerte durch den Kanal in den Obersee, 
wo die Reise sich bis in die frühen Abendstunden fortsetzte. Der Spruch: 
«Wenn Engel reisen, lacht der Himmel» hat wohl an diesem Tag speziell 
dem Pensionär Kari Abegg gegolten. Es herrschte Bilderbuchwetter und 
selbst bei der Rückfahrt nach Pfäffikon war der Abendhimmel feuerrot 
erleuchtet. Wir wünschen dem Pensionär Kari, dass er ab nun seinen 
Ruhestand in vollen Zügen geniessen kann.
� Monika Stocker 
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